
 

 

  

Valduniellu 

   Region Corte 

Karte:   IGN 4250 OT 

Anfahrt:    Von Corte aus ins Restonica-Tal fahren (D 623). Nach der  

Maut/Parkplatz-Gebühr parken. Wenn viel los ist, dar man 

auch am Strassenrand bei der Brücke parken. 

Zustieg: Man bleibt auf der östlichen Seite und geht den Bach 

entlang (nicht über die Brücke!), bis man den Valduniellu 

überquert. Dann sucht man kurz danach nach Fussspuren 

und begibt sich aufwärts. Anfnags sind noch Pfade zu 

erkennen. Später muss man auch ganz leichte 

Klettereinlagen meistern. Immer wieder sind Steinpyramiden 

zu sehen. Man bleibt aber immer in der Nähe des Baches, 

max. 200 m Entfernung. Nach einem Steilaufschwung flacht 

das Gelände ab und man kann leicht (es ist die erste 

Möglichkeit) zum Bach hinunter wandern.  

Ausstieg:   Nach dem letzten Abseiler orograf. Rechts halten und auf  

dem Aufstiegsweg zurück. 

Charakter:    Sehr alpiner Canyon. Der auch enge Passagen aufweist.  

Einige recht exponierte Sicherungen, die man erklettern 

muss. Sehr schroffe Felsformation, wenige ausgewaschene 

Stellen. 

Material:   70 m (2 x 35 m) 

Kommentar:  Nicht ganz einfacher Canyon, der aber im korsischen 

Hochgebirge seinen ganz speziellen Charme versprüht. 

 

  



 

 

 

Zeitbedarf:  1 h 15 min 

 ↓ 2 - 3 h 

  15 min  

Wasser: Im Sommer wenig, aber Vollneopren, da es sehr schattig 

und im Hochgebirge. 

Auto: Nur mit einem Auto. 

 

Blau, rechts: Zustieg Valduniellu 

Dick rot: Zustieg Pozzi auf Wanderweg, dünn rot: Aufstieg Pozzi,  

dünne Pfadspuren. 

Blau, links: Zustieg Grotelle, „freie“ Wegsuche… 
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